
PATHOLOGIE



Lernziele

■ Sie können Ausprägungen und Ursachen von Bewusstseinsstörungen aufzählen

■ Sie können Formen von Orientierungsstörungen und deren Folgen beschreiben

■ Sie können die Ursachen von Gedächtnisstörungen nennen

■ Sie können Faktoren, welche die Aufmerksamkeit beeinflussen schildern

■ Sie können die Gründe für Wahrnehmungsstörungen aufzählen und können 

erklären inwiefern die Wahrnehmung subjektiv ist



Pathologie

■ Lehre von Krankheiten

■ Diese ändern sich im Laufe der Zeit -> Pathologie wird wahrscheinlich nie 

vollständig sein

■ Wichtigste Begriffe:

– Chronisch:

– Akut:

– Gutartig:

– Bösartig



PSYCHOPATHOLOGIE



Bewusstsein und 
Bewusstseinsstörungen

■ Wach- und Schlafbewusstsein

■ Quantitative Bewusstseinsstörungen

– Wachbewusstsein ist herabgesetzt

– Ursachen:

■ Hirnverletzungen

■ Gehirndurchblutungsstörungen

■ Epilepsie

■ Gehirnentzündungen

■ Vergiftungen



Quantitative Bewusstseinsstörungen

■ Benommenheit: leichte Beeinträchtigung der Wachheit, leichte Schläfrigkeit, 

Verlangsamung. Mensch schläft, wenn nicht angesprochen. Örtliche und zeitliche 

Desorientierung möglich

■ Somnolenz: apathisch, sehr schläfrig, schläft immer ein, kann durch Ansprechen 

oder Anfassen geweckt werden, Murmeln, Abwehrreaktionen vorhanden

■ Sopor: nur schwer weckbar, kaum Abwehrbewegungen, Reflexe vorhanden, Atmung 

langsam und rhythmisch

■ Koma: keine Reaktionen, herabgesetzter Muskeltonus, Reflexe meist verloren

■ Wachkoma: Form des Komas mit Pupillenreflex, offenen Augen



Qualitative Bewusstseinsstörungen

■ Normale psychische Abläufe sind gestört

■ Störungen

– Kognitive Störungen, affektive Störungen, psychomotorische Störungen, 

Wahrnehmungsstörungen

– Bewusstseinstrübung, Bewusstseinseinengung, Bewusstseinsverschiebung

■ Ursachen

– Hirnorganische Veränderungen

– Vergiftungen

– Delirium tremens

– Endokrinologische Veränderungen

– Schizophrene und affektive Psychosen

– Hohes Fieber



Lernaufgabe

■ Zeit: 30 Minuten



Aufmerksamkeit und 
Aufmerksamkeitsstörungen

■ Aufmerksamkeitstest - YouTube

■ = Konzentration, Störung -> Konzentrationsschwankung

■ Ursachen

– Gemütsbewegungen, Depression, Sorgen, Angst, Scham

– Hirnorganische Veränderungen, Angsterkrankungen, bipolare Erkrankungen, 

schizophrene Erkrankungen

– Drogenkonsum

– ADS, ADHS

https://www.youtube.com/watch?v=ofWDWfXB-N0


Denken und Denkstörungen

■ Komplexe Tätigkeit des Gehirns während dem Gegebenheiten geordnet werden

■ Formale Denkstörungen: Störungen des Denkablaufs

– Verlangsamtes, gehemmtes Denken, Gedankenarmut und –leere, eingeengtes, 

beharrendes und festhaltendes Denken...

– Häufig durch Sprechstörungen gezeigt

■ Aphasie, Stimmlosigkeit, Heiserkeit, Stottern, verlangsamtes Reden, Rededrang, 

Wortneubildung



Inhaltliche Denkstörungen

■ Zwänge, Phobien und Wahn

■ Wahn = private, isolierende und lebensbestimmende Überzeugung

– Wahnerkrankung nur wenn der Wahn die Lebensführung behindert

– Risiken: soziale Isolation, aktuelle und lebensgeschichtliche Faktoren

– Wahnwahrnehmung: richtige Wahrnehmung, wahnhafte Bedeutung

– Beziehungswahn: Ergebnisse beziehen sich auf den Menschen mit Wahn

– Verfolgungswahn: alltägliche Ereignisse werden als Verfolgung interpretiert

– Grössenwahn: Mensch denkt, er sei sehr mächtig

– Kleinwahn: Mensch glaubt, völlig unbedeutend sein

– Versündigungswahn: Mensch glaubt, er ist für alles verantwortlich

– Dermatozoenwahn: Mensch glaubt, Tierchen sind unter seiner Haut



Aufgaben

■ Nicht interagieren, nicht mitspielen

■ Klienten ernst nehmen und nicht abwerten

■ Beispiel Schlangen im Kleiderschrank

■ Hilfreiche Aussagen: 

– Ich verstehe, dass die Schlangen für Sie real sind, ich kann jedoch keine sehen

– Ich bin für Sie da, wenn Sie mich brauchen

– Wie kann ich ihnen helfen, den Schrank zu öffnen?

– Hilft es, wenn ich da bleibe?

– Sobald Sie umgezogen sind, können Sie bei der Backgruppe mithelfen



Übersicht psychopathologische 
Störungen

■ Sie können Ausprägungen und Ursachen von Bewusstseinsstörungen aufzählen

■ Sie können Formen von Orientierungsstörungen und deren Folgen beschreiben

■ Sie können die Ursachen von Gedächtnisstörungen nennen

■ Sie können Faktoren, welche die Aufmerksamkeit beeinflussen schildern

■ Sie können die Gründe für Wahrnehmungsstörungen aufzählen und können 

erklären inwiefern die Wahrnehmung subjektiv ist


